
 

 
Gesetz- und Verordnungsblatt 

für das Land Brandenburg 

Teil II – Verordnungen 

32. Jahrgang Potsdam, den 20. Januar 2021 Nummer 6 

Neunte Verordnung zur Änderung von Verordnungen über Naturschutzgebiete  

Vom 19. Januar 2021 

Auf Grund des § 22 Absatz 1 und 2, der §§ 23 und 32 Absatz 2 und 3 des Bundesnaturschutzgesetzes vom 29. Juli 2009 

(BGBl. I S. 2542), von denen § 23 durch Artikel 2 des Gesetzes vom 4. August 2016 (BGBl. I S. 1972, 1974) geändert 

worden ist, in Verbindung mit § 8 Absatz 1 und 3 und § 9 Absatz 6 Nummer 2 und 6 des Brandenburgischen  

Naturschutzausführungsgesetzes vom 21. Januar 2013 (GVBl. I Nr. 3), von denen § 8 Absatz 1 durch Artikel 1  

des Gesetzes vom 25. September 2020 (GVBl. I Nr. 28) geändert worden ist, und § 4 Absatz 1 der Naturschutz- 

zuständigkeitsverordnung vom 27. Mai 2013 (GVBl. II Nr. 43), der durch Artikel 2 des Gesetzes vom  

25. September 2020 (GVBl. I Nr. 28) geändert worden ist, verordnet der Minister für Landwirtschaft, Umwelt und 

Klimaschutz: 

Artikel 1 

Änderung der Verordnung über das Naturschutzgebiet „Dolgensee“ 

§ 3 Absatz 2 Nummer 1 der Verordnung über das Naturschutzgebiet „Dolgensee“ vom 9. Juni 1995 (GVBl. II S. 435, 

735), die zuletzt durch Artikel 1 der Verordnung vom 10. Juni 2016 (GVBl. II Nr. 28) geändert worden ist, wird wie 

folgt geändert: 

1. Nach dem Wort „Agrostis“ wird das Komma durch das Wort „und“ ersetzt. 

2. Nach dem Wort „Hydrocharitions“ werden das Komma und die Wörter „Feuchten Hochstaudenfluren der  

planaren und montanen bis alpinen Stufe“ gestrichen. 

Artikel 2 

Änderung der Verordnung über das Naturschutzgebiet „Fauler See/Markendorfer Wald“ 

§ 3 Absatz 2 der Verordnung über das Naturschutzgebiet „Fauler See/Markendorfer Wald“ vom 20. Dezember 2002 

(GVBl. 2003 II S. 150), die durch Artikel 13 der Verordnung vom 19. August 2015 (GVBl. II Nr. 41) geändert worden 

ist, wird wie folgt geändert: 

1. In Nummer 1 werden nach dem Wort „Hydrocharitions“ das Komma und die Wörter „Dystrophen Seen und 

Teichen,“ durch das Wort „und“ ersetzt. 

2. Nummer 3 wird wie folgt geändert: 

a) Die Wörter „Rotbauchunke (Bombina bombina) und“ werden gestrichen. 

b) Das Wort „Arten“ wird durch das Wort „Art“ ersetzt. 
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Artikel 3 

Änderung der Verordnung über das Naturschutzgebiet „Gusower Niederheide“ 

§ 3 Absatz 2 Nummer 1 der Verordnung über das Naturschutzgebiet „Gusower Niederheide“ vom 13. Februar 2008 

(GVBl. II S. 90) wird wie folgt geändert: 

1. Vor dem Wort „subatlantischem“ werden die Wörter „Flüssen der planaren bis montanen Stufe mit Vegetationen 

des Magnopotamions oder Hydrocharitions und“ eingefügt. 

2. Das Wort „Biotop“ wird durch das Wort „Biotope“ ersetzt. 

Artikel 4 

Änderung der Verordnung über das Naturschutzgebiet „Katzenberge“ 

§ 3 Absatz 2 der Verordnung über das Naturschutzgebiet „Katzenberge“ vom 28. Mai 2004 (GVBl. II S. 422), die 

durch Artikel 20 der Verordnung vom 19. August 2015 (GVBl. II Nr. 40) geändert worden ist, wird wie folgt geändert: 

1. Nummer 2 wird aufgehoben. 

2. Die bisherige Nummer 3 wird Nummer 2. 

Artikel 5 

Änderung der Verordnung über das Naturschutzgebiet „Koselmühlenfließ“ 

§ 3 Absatz 2 der Verordnung über das Naturschutzgebiet „Koselmühlenfließ“ vom 5. Mai 2006 (GVBl. II S. 121), die 

durch Artikel 11 der Verordnung vom 19. August 2015 (GVBl. II Nr. 40) geändert worden ist, wird wie folgt geändert: 

1. In Nummer 1 werden nach den Wörtern „alpinen Stufe“ ein Komma und die Wörter „Mageren Flachland- 

Mähwiesen (Alopecurus pratensis, Sanguisorba officinalis)“ eingefügt. 

2. In Nummer 3 werden nach den Wörtern „(Triturus cristatus)“ ein Komma und die Wörter „Bachneunauge  

(Lampetra planeri)“ eingefügt. 

Artikel 6 

Änderung der Verordnung über das Naturschutzgebiet „Löptener Fenne-Wustrickwiesen“ 

§ 3 Absatz 2 der Verordnung über das Naturschutzgebiet „Löptener Fenne-Wustrickwiesen“ vom 30. März 1998 

(GVBl. II S. 374), die durch Artikel 11 der Verordnung vom 10. Juni 2016 (GVBl. II Nr. 28) geändert worden ist, wird 

wie folgt geändert: 

1. Nummer 1 wird wie folgt geändert: 

a) Die Wörter „Feuchten Hochstaudenfluren der planaren und montanen bis alpinen Stufe,“ werden  

gestrichen. 

b) Nach den Wörtern „(Alopecurus pratensis, Sanguisorba officinalis)“ werden ein Komma und die Wörter 

„Kalkreichen Niedermooren“ eingefügt. 

2. In Nummer 3 werden die Wörter „Großer Moosjungfer (Leucorrhinia pectoralis),“ durch das Wort „und“ ersetzt. 

Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Brandenburg Teil II  Nr. 6 vom 20. Januar 2021 2

https://bravors.brandenburg.de/br2/sixcms/media.php/76/GVBl_II_63_2016.pdf
https://bravors.brandenburg.de/br2/sixcms/media.php/76/GVBl_II_63_2016.pdf


 

Artikel 7 

Änderung der Verordnung über das Naturschutzgebiet „Lugkteichgebiet“ 

§ 3 Absatz 2 der Verordnung über das Naturschutzgebiet „Lugkteichgebiet“ vom 13. Februar 2008 (GVBl. II S. 114), 

die durch Artikel 8 der Verordnung vom 19. August 2015 (GVBl. II Nr. 40) geändert worden ist, wird wie folgt  

geändert: 

1. Nummer 1 wird wie folgt geändert: 

a) Nach den Wörtern „Isoeto-Nanojuncetea,“ werden die Wörter „Natürlichen eutrophen Seen mit einer  

Vegetation des Magnopotamions oder Hydrocharitions,“ eingefügt. 

b) Die Wörter „Flüssen der planaren bis montanen Stufe mit Vegetation des Ranunculion fluitantis und des 

Callitricho-Batrachion,“ und „Torfmoor-Schlenken (Rhynchosporion),“ werden gestrichen. 

2. In Nummer 3 werden die Wörter „Rotbauchunke (Bombina bombina),“ gestrichen. 

Artikel 8 

Änderung der Verordnung über das Naturschutzgebiet „Mahnigsee-Dahmetal“ 

In § 3 Absatz 2 Nummer 1 der Verordnung über das Naturschutzgebiet „Mahnigsee-Dahmetal“ vom 6. Januar 1998 

(GVBl. II S. 94), die durch Artikel 7 der Verordnung vom 10. November 2016 (GVBl. II Nr. 63) geändert worden  

ist, werden die Wörter „Mageren Flachland-Mähwiesen (Alopecurus pratensis, Sanguisorba officinalis),“ und 

„Hainsimsen-Buchenwald (Luzulo-Fagetum),“ gestrichen. 

Artikel 9 

Änderung der Verordnung über das Naturschutzgebiet „Pinnower Läuche und Tauersche Eichen“ 

§ 3 Absatz 2 Nummer 1 bis 3 der Verordnung über das Naturschutzgebiet „Pinnower Läuche und Tauersche Eichen“ 

vom 6. Dezember 2002 (GVBl. 2003 II S. 7, 160), die zuletzt durch Artikel 16 der Verordnung vom 19. August 2015 

(GVBl. II Nr. 41) geändert worden ist, wird wie folgt gefasst: 

„1. Alten bodensauren Eichenwäldern auf Sandebenen mit Quercus robur als natürlichem Lebensraumtyp von  

gemeinschaftlichen Interesse im Sinne von § 7 Absatz 4 des Bundesnaturschutzgesetzes;  

2. Moorwäldern als prioritärem natürlichen Lebensraumtyp im Sinne von § 7 Absatz 1 Nummer 5 des Bundes-

naturschutzgesetzes; 

3. Hirschkäfer (Lucanus cervus) als Art von gemeinschaftlichen Interesse im Sinne von § 7 Absatz 2 Nummer 10 

des Bundesnaturschutzgesetzes, einschließlich seiner für Fortpflanzung, Ernährung, Wanderung und Über- 

winterung wichtigen Lebensräume;“.  

Artikel 10 

Änderung der Verordnung über das Naturschutzgebiet „Stepenitz“ 

In § 3 Absatz 2 Nummer 3 der Verordnung über das Naturschutzgebiet „Stepenitz“ vom 23. Juli 2004 (GVBl. II  

S. 678), die zuletzt durch Artikel 11 der Verordnung vom 4. November 2019 (GVBl. II Nr. 91) geändert worden ist, 

werden die Wörter „Steinbeißer (Cobis taenia),“ gestrichen. 
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Artikel 11 

Änderung der Verordnung über das Naturschutzgebiet „Stintgraben“ 

§ 3 Absatz 2 der Verordnung über das Naturschutzgebiet „Stintgraben“ vom 9. Juni 1995 (GVBl. II S. 431), die durch 

Artikel 18 der Verordnung vom 10. Juni 2016 (GVBl. II Nr. 28) geändert worden ist, wird wie folgt geändert: 

1. Nummer 2 wird aufgehoben. 

2. Die bisherige Nummer 3 wird Nummer 2. 

Artikel 12 

Änderung der Verordnung über das Naturschutzgebiet „Trautzke-Seen und Moore“ 

§ 3 Absatz 2 Nummer 2 der Verordnung über das Naturschutzgebiet „Trautzke-Seen und Moore“ vom 5. März 2002 

(GVBl. II S. 242), die durch Artikel 8 der Verordnung vom 9. November 2015 (GVBl. II Nr. 56) geändert worden ist, 

wird wie folgt geändert: 

1. Die Wörter „und Breitrand (Dytiscus latissimus)“ werden gestrichen. 

2. Das Wort „Arten“ wird durch das Wort „Art“ ersetzt. 

Artikel 13 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tag nach der Verkündung in Kraft.  

Potsdam, den 19. Januar 2021 

Der Minister für Landwirtschaft,  

Umwelt und Klimaschutz 

Axel Vogel 

Herausgeber: Ministerium der Justiz des Landes Brandenburg 
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